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Aඛගක Iඖඎ 10/2023

Eකඍඑඏඖඑඛඛඍ එඖ Aඛගකඖඕඑඍ ඝඖඌ Rඉඝඕඎඉඐකග:
Datum Zeit Ereignis
05.10. 02:00 Start SpaceShipTwo mit Mission Galactic 04
05.10. 04:16 Start Falcon 9 mit Mission Starlink Group 6-21
06.10. 20:00 Start Atlas 5 mit Mission Project Kuiper Protofl ight
07.10. 02:00 Start Miura 1 mit Mission SN1 Test Flight
07.10. 03:36 Start Vega mit Mission THEOS-2 & FORMOSAT-7R/TRITON
07.10. 09:06 Start Falcon 9 mit Mission Starlink Group 7-4
09.10. Start Falcon 9 mit Mission Starlink Group 6-22
10.10. 04:43 Mond im Apogeum (405.426,7 km)
12.10. 16:16 Start Falcon Heavy mit Mission Psyche
26.10. 04:05 Mond im Perigeum (364.874,7 km)

10 Start Falcon 9 mit Mission WorldView Legion 1 & 2
10/11 der zweite STARSHIP Testfl ug rückt in die Nähe

Eඌඑගකඑඉඔ:  Das Objekt 
des Monats, der M15 ist 
zwischen den Sternbildern 
Pegasus, Delphin und Fül-
len zu fi nden. Der M15 ist 
der zweithellste Kugelstern-
haufen des Nordhimmels. 
Er ist 33.600 Lichtjahre von 
der Sonne entfernt und hat 
einen Durchmesser von 
175 Lichtjahren. 

Tඍකඕඑඖඍ එඕ Sඉඋඍඋඔඝඊ: 
Das Raumfahrt Wochen-
ende fi ndet dieses Jahr am 
7./8. Oktober 2023 statt. 
Am Samstag fi ndet zusätz-

lich die Familiennacht im FEZ bis 21:00 Uhr statt. 

Iඕකඍඛඛඝඕ:  spaceclub_berlin, Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin
Homepage:   https://spaceclub.case-berlin.de (jeden Monat eine neue Ausgabe)
E-Mail für die AstroInfo: AstroInfo@case-berlin.de

Wenn keine konkreten Starttermine angeben sind, standen sie bei der Erstellung der Ausgabe 
noch nicht fest. Liste der Starts ist auch nicht vollständig. Ich wähle aus, was spannend sein könn-

te. Leider kommt es aber sehr oft zu Verschiebungen, durch alle möglichen Ursachen.

MONATSAUSGABE OKTOBER 2023

Sගඍකඖඐඑඕඕඍඔ: Endlich, das Ende der Sommerzeit ist da. Am 29. Oktober werden 
die Uhren wieder um eine Stunde zurückgestellt. Das heißt für uns, die Beobach-
tungsperiode hat begonnen. Der Große Bär hat nahezu seine tiefste Stellung über 
dem Horizont erreicht. Im Gegensatz zu ihm stehen die Sternbilder Kassiopeia und 
Kepheus, die wie er zirkumpolar sind, hoch am Nordhimmel, während sich der Klei-
ne Bär zwischen Kepheus und Großer Bär befi ndet. Unterhalb der Wagendeich-
sel ist schwach das Sternbild Jagdhunde zu erkennen. Westlich davon lassen sich 
der untergehende Bärenhüter und die Nördliche Krone beobachten. Gleichfalls im 
Westen stehen Schlangenträger, Herkules, Adler und Leier. Zwischen Herkules 
und dem Polarstern sieht man den Kopf des Drachen, während sich der Körper nach 
Norden zwischen den Sternbildern Großer und Kleiner Bär hinschlängelt. Aus seiner 
zenitnahen Stellung des Vormonats ist der Schwan herausgerückt. Er hat sich nach 
Westen geneigt und befi ndet sich über Leier. Im Süden steht eine Reihe von weni-
ger auff älligen Sternbildern: Delphin, Steinbock, Wassermann, Südlicher Fisch, 
dessen hellster Stern Fomalhaut nur wenige Grad über dem Südpunkt zu fi nden 
ist, Walfi sch und Fische. Höher im Süden beobachtet man den Pegasus, dem im 

Südosten Andromeda, Dreieck und 
Widder folgen. Im Osten machen sich 
bereits die Wintersternbilder Perseus, 
Fuhrmann (Hauptstern Kapella) und 
Stier bemerkbar, dem das Siebenge-
stirn oder die Plejaden vorangeht. Die 
Milchstraße zieht sich noch immer von 
Nordost nach Südwest über den gan-
zen Himmel hin. 
Bඑඔඌ ඌඍඛ Mඖඉගඛ: Aufnahme des 
Kugelsternhaufens Messier 15 mit-
hilfe des 81-cm-Spiegelteleskops 
des Mount-Lemmon-Observatoriums
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Sඖඖඍ:
Sonne bürgl.

Dämmerung
astron.

Dämmerung
Tag U A Ende Anf. Ende Anf.

1. 18:45 07:06 19:19 06:33 20:39 05:12
5. 18:36 07:13 19:09 06:40 20:29 05:20

10. 18:24 07:21 18:58 06:49 20:17 05:29
15. 18:13 07:30 18:47 06:57 20:06 05:38
20. 18:02 07:39 18:37 07:06 19:56 05:46
25. 17:52 07:48 18:27 07:14 19:46 05:55
30. 16:42 06:57 17:17 06:23 18:37 05:03

Mඖඌ:
Phase Datum Zeit

letztes Viertel 06.10. 15:48
Neumond 14.10. 19:55

erstes Viertel 22.10. 05:29
Vollmond 28.10. 22:24

Alle Zeiten  in 
Mitteleuropäischer 
Sommerzeit (MESZ) 

ab 29.10. MEZ
Pඔඉඖඍගඍඖ:
Planet Sichtbarkeit A U m
Merkur in den ersten Tagen des Monats noch am Mor-

gen zu sehen, danach unsichtbar.
05:39
07:38

18:33
16:51

-1,1
-0,9

Venus ist hell am Morgenhimmel als „Morgenstern“ zu 
sehen.

03:05
02:31

17:10
15:25

-4,7
-4,4

Mars ist in der Nacht nicht zu sehen. Nähert sich der 
Konjunktion mit der Sonne an.

08:32
07:32

19:10
16:52

1,7
1,5

Jupiter steht im Sternbild Widder und nähert sich 
nächsten Monat der Opposition an.

19:49
16:48

10:38
07:24

-2,8
-2,9

Saturn bewegt sich weiter im Sternbild Wassermann 
am Sternhimmel.

17:45
14:49

03:38
00:39

0,6
0,7

Uranus steht im Sternbild Widder, wie Jupiter, und ist 
somit mit kleinen Geräten gut zu fi nden.

20:00
17:04

11:31
08:31

5,7
5,6

Neptun bewegt sich auch weiterhin im Sternbild Fische 
und somit auch die ganze Nacht zu sehen.

18:23
15:28

06:01
03:03

7,8
7,8

A, U – Aufgang bzw. Untergang des Planeten jeweils zum Anfang und Ende (30.) des Monats.
m – Helligkeit des Planeten in „mag“ ebenfalls am Anfang und Ende des Monats. Je kleiner der Wert, 
desto heller das Objekt (Mond, Planet, Stern etc.). Bei guten Sichtbedingungen kann man Objekte bis 5 mag 
sehen. In Berlin werden diese aber selten erreicht. Der hellste Stern am nördlichen Sternhimmel ist der Sirius. 
Seine visuelle Helligkeit beträgt -1,44mag.
Die letzten zwei Planeten (Uranus & Neptun) sind nur mit Hilfsmitteln (Fernglas oder Fernrohr) zu beobachten. 
Die astronomische Dämmerung tritt dann ein, wenn sich die Sonne 18° unter dem Horizont befi ndet. Ab der 
bürgerlichen Dämmerung kann man anfangen bestimmte Objekte am Himmel zu beobachten. Man sagt es ist 
dunkel. Die Sonne steht dann 12° unter dem Horizont.
Mit Opposition eines Planeten ist der Punkt gemeint, an dem Sonne, Erde und Planet in einer Reihe stehen. 
Der Planet ist dann nach Sonnenuntergang die ganze Nacht im hellsten Glanz zu sehen.


